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Bilder aus dem polarisierten Polen
Das Basler Festival Culturescapes zeigt Filme zur Befindlichkeit einer Nation. Das ist nicht immer schön, aber eindrücklich anzusehen.

Was wird da gespielt? Videostill aus «Little Sunshine» von Joanna Piotrowska.

Hannes Nüsseler
Frau baut sich mit geballter Faust vor
Mann auf: Das verspricht nichts Gutes.
Doch dann zupft sie plötzlich eine
knittrige Blume aus ihrem Ärmel. Die
angespannte Miene des Mannes löst
sich in Lachfalten auf: Alles nur Spass!

«Little Sunshine» heisst das Kin-
derspiel, das Joanna Piotrowska in ih-
rer Videoinstallation von Erwachsenen
nachspielen lässt. Die Regeln sind ein-
fach: Das Gegenüber muss zum La-
chen gebracht werden, mit allen Mit-

teln. Womit noch nichts über die Qua-
lität des Lachens gesagt ist, das heiter
sein kann, verkrampft, verlegen. Oder
auch nur Zähnefletschen.

«Für mich wirken die Personen
manchmal wie eine fremde Spezies»,
erklärt Piotrowska, die im Rahmen
von Culturescapes Polen in der Kunst-
halle ausstellt. Sie interessiere sich da-
für, wie Menschen ihre Umwelt und
ihr Miteinander gestalten, ohne dabei
anklagen oder politisch plump werden
zu wollen. Ihre Meinung zur alten Hei-

Bild:Joanna Piotrowska

mat aber ist unverblümt: «Das ist kein
Ort für mich», erklärt die in England
lebende Künstlerin freimütig.

Ein Tattoo für den
Holocaust-Überlebenden
Ihre Fotografien von jungen Frauen
zeigen Details intimer Berührungen,
die aber auch ein Handgemenge dar-
stellen könnten, und tatsächlich
stammen die Posen aus einer Anlei-
tung zur Selbstverteidigung. In der
Nahaufnahme fehlt der Kontext, das
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grössere Bild eines reaktionären Kon-
servatismus, der polnische Frauen in
die Enge treibt.

Davon erzählt auch der Kurzfilm
«Three Conversations on Life», den
das Neue Kino in seinem Culturesca-
pes-Kurzfilmprogramm zeigt. Eine
Tochter will ihrer strenggläubigen
Mutter verständlich machen, warum
sie ihren Kinderwunsch mittels
künstlicher Befruchtung erfüllt hat.
Und wirft der Mutter vor, sie nicht aus-
reichend unterstützt zu haben. «War-
um?», entgegnet diese verständnislos.
«Ich habe doch dafür gebetet, dass du
schwanger wirst.»

Bleibt der Ton der beiden Frauen
versöhnlich, wird er in der Retrospek-
tive des polnischen Videokünstlers Ar-
tur Zmijewski schrill: «Abtreibungs-
Holocaust!», skandieren Rechte und
Frömmler während einer feministi-
schen Kundgebung in Warschau. Hier
manifestiert sich eine heillose Ge-
schichtsvergessenheit, die das erfahre-
ne Leid des Zweiten Weltkrieges zur
Unkenntlichkeit verzerrt.

Welches Spiel wird in Polen ge-
spielt? Auch Zmijewski stellt für sei-
nen Kurzfilm «Them» (2007) Regeln
auf. In einer Lagerhalle stellt er Bas-
telmaterial bereit und bittet junge Na-
tionalisten, jüdisch-liberale Studen-
ten, katholische Mütterchen und
Linksaktivisten, ihre Vorstellungen
von einem idealen Polen auf jeweils

eigene Transparente zu malen. Es
entsteht «Symbol»-Politik, mit marti-
alischen Attributen, hebräischen
Schriftzeichen, Regenbogenfahne
und natürlich der Kirche.

In einem zweiten Schritt bittet der
Regisseur die Teilnehmenden, die
Transparente der anderen Gruppen zu
überarbeiten. Erschreckend, wie
schnell die Situation eskaliert: Sind
beim ersten Treffen zumindest noch
Hemmungen erkennbar («Das kannst
du nicht machen»), wird bei den nächs-
ten Treffen übermalt, zensiert, zerstört
- selbst Handgreiflichkeiten scheinen
nicht mehr ausgeschlossen. Zuletzt
brennt sogar das Bild der Kirche, wor-
auf dicker Qualm den Raum erfüllt und
alles flüchtet. Dialog und Kompromiss?
In Zmijewskis Experiment geht die Zi-
vilgesellschaft in giftigem Rauch auf.

In seiner schonungslosen Bestan-
desaufnahme zur polnischen Gesell-
schaft geht der Videokünstler bis an die
Grenzen, etwa wenn er einen 92-jähri-
gen Holocaust-Überlebenden auffor-
dert, seine Lagernummer beim Täto-
wierer aufzufrischen. Das geht unter
die Haut.

Von solchen Provokationen ist in
Piotrowskas «Stable Vices» auf den
ersten Blick wenig zu erkennen. Aber
die nationalen Traumata sind da, zum
Beispiel auf den Fotografien vom War-
schauer Zoo. Sie zeigen Leere, wo wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges Juden in

Tierkäfigen gehalten wurden - zu ih-
rem Schutz, aber eben auch auf die
Existenz einer bedrohten Art herabge-
würdigt. Vermisst Piotrowska nichts an
ihrer Heimat? «Doch, die Sprache.»

Ihre Videoinstallation «Little Suns-
hine» kommt ohne Worte aus. Nur
einmal gibt einer der Spieler tierische
Laute von sich, die auf Befremden
stossen: Was für eine seltsame Spezies
der Mensch doch ist.

Artur Zmijewski, Stadtkino Basel. Di,
29.10., 1830 Uhr. www.stadtkinobasel.ch
Kurzfilme, Neues Kino. Do, 31.10. und Fr,
1.11., 21 Uhr. www.neueskinobasel.ch
Stable Vices, Kunsthalle Basel. Bis
5.1.2020. www.kunsthallebasel.ch

«Three Conversations on Life». Bild: zvg

Bericht Seite 13/50



Datum: 28.10.2019

bz Zeitung für die Region Basel
4410 Liestal
061/ 927 26 00
https://www.bzbasel.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 24'306
Erscheinungsweise: 5x wöchentlich Themen-Nr.: 800.020

Auftrag: 3010529Seite: 16
Fläche: 117'971 mm²

Referenz: 75227699

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 3/4

Bis die Kirche brennt: «Thera» von Artur Zmijewski.

Eiserner Vorhang auf für grosses
Leiden und die Leidenschaft
«Cold War» Oft seien familiäre Proble-
me nur der Ausdruck einer histori-
schen Krise, zitiert Joanna Piotrowska
den deutschen Psychoanalytiker Bert
Hellinger in ihrer Ausstellung «Stable
Vices» in der Kunsthalle Basel.

Auch der polnische Regisseur Pa-
wel Pawlikowski folgt diesem Prinzip
in seinem neuesten Film, der den Kal-
ten Krieg nicht umsonst im Titel trägt.
«Cold War» erzählt von der heisskal-
ten Liebe zwischen einem Musiker
und einer Sängerin zur bleiernen Zeit
des stalinistischen Regimes. Mit ver-
blüffender Leichtigkeit hebt der Re-
gisseur den Eisernen Vorhang, um das
Polen der Nachkriegsjahre zur Bühne
eines ergreifenden Melodramas zu
machen.

Mit «Gold War» verarbeitet der in
England aufgewachsene Regisseur
auch die tragische Geschichte seiner

Eltern, die sich immer wieder aus den
Augen verloren und doch nicht von-
einander lassen konnten: «Eine un-
endliche Katastrophe», so der Regis-
seur.

«Gold War» ist nach «Ida» (2013)
erst der zweite Film, den Pawlikowski
in seiner alten Heimat dreht. Er hat
damit die Auszeichnung für die beste
Regie in Cannes gewonnen.

«Gehen wir auf die andere Seite,
dort ist die Sicht besser», heisst es ein-
mal in «Gold War». Das Publikum ist
nicht mitgemeint: In Pawlikowskis
atemberaubenden Filmen sitzt es auf
jeden Fall richtig. (nü)

Retrospektive Pawel Pawlikowski,
Stadtkino Basel, 1. bis 30. November.
Ein Abend mit Pawel Pawlikowski,
Stadtkino, Do, 7. November, 19.45 Uhr.
www.stadtkinobasel.ch
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Sie können nicht voneinander lassen: Die Liebenden in «Cold War». Bild: Filmcoopi
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